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Mensch Josef aus der Familie Rutz  
*Büchelstr. 23 
8212 NEUHAUSEN am Reinfall  
Tel. / Beantw. / Fax *052 xxx xx xx 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neuhausen, Dienstag, 14. April 2015 

 

Widerspruch zu Rechtsvermutungen  

 
Sehr geehrter Herr Bilger 
 
Nachdem ich von Schaffhauser Behörden und der Justiz vollständig entrechtet und in 
Richtung Ruin getrieben werde, habe ich am Di.10.03.15 meine eidesstattliche Erklärung 
- Dok. 1529 - zu Ihren Händen persönlich am Empfang und gegen Empfangsbestätigung 
abgegeben. Da meine Enteignung nicht gestoppt worden ist, sehe ich mich leider zum 
zweiten radikalen Schnitt zur Wiederherstellung meiner Rechte und meiner persönlichen 
Integrität gezwungen.  
 
Hiermit erhebe ich im Vollbesitz meiner geistigen Leistungsfähigkeit wie folgt … 
 
Widerspruch zu allen Rechtsvermutungen, 
 

einschliesslich aller angeblichen Vereinbarungen, Verfahren und Verträge seit meiner 

Geburt; laut angeblicher GEBURTSURKUNDE des angebl. Zivilstandsamtes BUCHS, 

Band 25 Seite 135 und Blatt Nr. 104 und nach dem aktuellen Datum auf ewig gilt: 

Ich akzeptiere diese Vertragsangebote nicht und stimme diesen Verfahren nicht zu.  

Ich widerspreche hiermit öffentlich, jedoch nicht beschränkt auf die hier angeführten 

angeblichen Vermutungen, welche im internationalen Handelsrecht (UCC) ansonsten als 

“Wahrheit” gelten, in aller Form, nämlich  

1. der Staatsurkunde, (Vermutung des Staatsarchivs) Canon 3228 (I) 

2. dem öffentlichen Dienst, (II) 

3. dem Amtseid, (III) 

4. der Immunität, (IV) 

c/o angebl. Staatskanzlei des Kantons 
Schaffhausen 
Dr. Stefan Bilger, Staatsschreiber 
Beckenstube 7 

8200 SCHAFFHAUSEN 
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5. der Vorladung und dem Haftbefehl, (V) 

6. dem Sorgerecht, (VI)  

7. dem Vormundschaftsgericht, (Gerichtshüter) (VII)  

8. dem Treuhändergericht, (Gerichtstreuhänder) (VIII)  

9. der Regierung als Vollstrecker, bzw. Begünstigter, (IX)  

10. dem Schadenersatz-, bzw. Delikt-Vollstrecker (unparteiisch), (X)  

11. der Unfähigkeit, (XI)  

12. der Schuld, (XII)  

13. der (begrenzten und unbegrenzten) Rechtsprechung 

 
 

Ich erwarte innerhalb von 10 Tagen die Löschung aller angeblichen 
Vereinbarungen, Vermutungen und Verträge.  
 

Ebenso bitte ich Sie höflichst um Bestätigung innerhalb obiger Frist, 
dass meinem Recht entsprochen worden ist.  
 
 
Es verbleibt mit freundlichen Grüssen 
 
 
Mensch Josef aus der Familie Rutz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- Kopien 

- Rechtsgültiger Beweis für das Absenden des Briefes vorhanden  

- Veröffentlichung wird ausdrücklich vorbehalten  

- Alle Rechte vorbehalten 


